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Ein richtig guter Jahrgang
Von Peter Aschoff

Am 10. Mai feierten wir die Konfirmation 
von insgesamt elf  Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. Es war ein festlicher und schöner 
Abschluss auf  den wir rund 18 Monate lang hin 
gearbeitet hatten. 

Zwei Freizeiten lagen hinter uns und eine 
ganze Reihe spannender Unternehmungen wie 
ein Besuch im Hochseilgarten, im 
Franziskanerkloster Schwarzenberg, beim 
Laubhüttenfest der jüdischen Synagoge während 
des interkulturellen Monats, und in der 
Tagesstätte für Obdachlose - alles genial 

organisiert von Florian Herbst und dank Hannah 
und Deborah auch immer gut versorgt mit 
Süßigkeiten.

Die Konfirmanden haben den Jugend-Alpha 
Kurs durchgearbeitet in dieser Zeit, die Bibel 
immer wieder benutzt und besser kennengelernt 
und es waren auch etliche „Gastsprecher“ aus der 
Gemeinde da: Albert Summ, Udo Aschoff  und 
Ulla Thumm, die uns sogar auf  der Burg 
Feuerstein besucht hat.

Und jetzt freut sich die Jugendgruppe über 
viele neue Gesichter.

ELIAPROVIEL

Die Konfirmanden 
2009 alle auf einen 
Blick, aufgenommen 
vor dem Gottesdienst 
von Steve Janes
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Neu im Netz: fairlangen.org
Von Daniel Hufeisen

Das Projekt des Micha-Kurses, die Internetseite fairlangen.org, wurde am 28. Mai vor dem ELIA-
Forum live geschaltet. Auf  fairlangen.org wollen wir Tipps für ein fairen und nachhaltigen Lebensstil in 
Erlangen und Umgebung geben. Bisher ist die Seite noch in einem sehr unfertigen Zustand, daher 
brauchen wir deine Hilfe! Bitte klick dich durch die Website, und überlege, wo du Sachen ergänzen 
könntest. Zum Beispiel: 

* Weisst du, wo man in Erlangen fair, regional oder bio einkaufen kann?
* Hast du Ideen, wie man seinen Lebensstil nachhaltiger bzw. gerechter gestalten kann?
* Welche unterstützenswerten Initiativen und Aktionen gegen Armut kennst du in der Stadt?
Schreib uns unter vorschlaege@fairlangen.org.

Das Ziel ist, dass wir anhand deiner Informationen die Seite in den nächsten 2 Wochen weiter 
ausbauen und wir dann Mitte Juni anfangen, fairlangen.org außerhalb von ELIA in der ganzen Stadt 
bekannt zu machen.  

http://fairlangen.org/
http://fairlangen.org/
http://fairlangen.org/
http://fairlangen.org/
mailto:vorschlaege@fairlangen.org
mailto:vorschlaege@fairlangen.org
http://fairlangen.org/
http://fairlangen.org/
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Kinderfreizeit 2009
Überleben im Dschungel
Von Hilde Breuer

Dieses Jahr ist es uns wieder 
gelungen ein Haus in der näheren 
Umgebung für unsere Kinderfreizeit zu 
ergattern (letztes Jahr war es leider 
missglückt):

Wir werden vom 8.09. bis zum 
11.09. in Vestenbergsgreuth sein! Dort 
werden wir das Überleben im 
Dschungel proben, das heißt: 

• viel, viel draußen sein, 
• neue Techniken erlernen, die 

auch in unwegsamen Gelände 
hilfreich sind, 

• mit Naturmaterialien werkeln und 
uns fragen, warum Gott soviel 
wunderbare Dinge an Orten 
versteckt, wo fast niemand 
vorbeikommt?

• oder wie ich einen Weg finde, 
wenn ich keinen mehr sehen 
kann...

Es werden spannende Tage, voll 
mit neuen Erfahrungen, viel 
gemeinsamer Zeit und sicher auch 
einigen Begegnungen mit Gott selbst.

Wir sind voll in die Vorbereitung 
eingestiegen und brauchen für die 
bessere Planung alle Anmeldungen bis 
zum 21.06.! Also - schnell anmelden!

Der Hauskauf in Yalova
Gottes Werk und unser 
Beitrag...
Von Michael St. Pierre und Peter Aschoff

Wir sind als ganze Gemeinde von 
den Christen in Yalova um Hilfe 
gebeten worden, sie bei dem Erwerb 
eigener Räumlichkeiten zu 
unterstützen; einem finanziellen 
Projekt, das sie niemals alleine 
stemmen könnten. Als Leitungsteam 
haben wir im engen Gespräch mit 
Michael Feulner die Argumente 
sorgsam abgewogen und sind zu dem 
Entschluss gekommen, dass wir als 
ELIA die junge Gemeinde in Yalova in 
ihrem Bemühen unterstützen wollen, 
ein für sie attraktives Gottesdienst-
Gebäude zu erwerben, in das sie ihre 
muslimischen Freunde und Nachbarn 
einladen können. 

Viele von uns  haben Michael 
Feulner ja im Gottesdienst und beim 
anschließenden Essen erlebt und so 
vielleicht auch einen persönlichen 
Zugang gefunden zu dem großen 
Projekt. Wir haben in den letzten 
Monaten viel darüber nachgedacht, 
wie wir mit unseren anvertrauten 
Ressourcen gute Haushalter sein 
können. Wir denken, dies ist eine gute 
Gelegenheit, die uns Gott als ganze 
Gemeinde „vor die Füsse gelegt hat” 
um unseren Wohlstand mit Anderen zu 
teilen, die weniger haben als wir.  

Überlegt also, ob ihr euch in den 
nächsten Monaten nicht mit einem 
einmaligen Beitrag zusätzlich zu euerer 
regelmäßigen Unterstützung für ELIA 
an diesem Projekt beteiligen könntet. 
Vielleicht seht ihr ja eine Möglichkeit, 

an bestimmten Stellen kürzer zu treten 
und dafür dieser jungen Gemeinde zu 
helfen, Gottes Liebe und Licht in ihre 
Stadt zu tragen. 

Ihr könnt eure Unterstützung auf  
das Konto 9 004 227, BLZ 763 500 
00, Sparkasse Erlangen mit dem 
Vermerk „Gemeindehaus Yalova” zu 
überweisen, am besten mit Name und 
Adresse, damit ihr eure Unterstützung 
2010 steuerlich geltend machen könnt.

Die beste Neuigkeit zum Schluss: 
Unser ursprünglich formuliertes Ziel, 

mindestens 20.000 Euro 
zusammenzulegen, haben wir in der 
Woche vor Pfingsten schon erreicht; es 
darf  aber jederzeit auch mehr sein, die 
Kosten sind ja auch für hiesige 
Verhältnisse nicht unerheblich und es 
gilt noch eine große Kluft zu 
überwinden. 

An dieser Stelle also schon einmal 
ein herzlicher Dank an alle Spender 
und an Udo Aschoff  für den 
engagierten Aufruf  im Gottesdienst am 
17. Mai!

Kinderfreizeit
Vom 8. bis 11. September 2009 in 
Verstenbergsgreuth

Erfreulich:
Der Spendeneingang für das Gemeindehaus in Yalova
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Kanutour auf dem roten Main
Für kleine und große Männer
Von Eckart Krebber

Wie jedes Jahr machen wir auch dieses Jahr eine Kanutour im Rahmen der 
"Männertage". Diesmal auf  dem roten Main, mit Übernachtung in Lichtenfels 
auf  dem Zeltplatz. Termin: 4.-5.Juli 2009. Wer mitkommen will, trägt sich bei 
Hilde (sonntags im Abenteuerland) in die Liste ein.

Wie immer sind die Teilnahmevoraussetzungen:
• männlich, 
• mindestens 10 Jahre (besser 12) sowie 
• Disziplin und Hilfsbereitschaft. 
Bei Fragen könnt Ihr Euch an Eckart Krebber (Tel. 481365) wenden. Freunde 

dürfen mitgebracht werden. "Solange Vorrat reicht" - wenn kein Platz mehr ist, 
müssen wir improvisieren :-)
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Ansagen im Gottesdienst
So geht es besser
Von Daniel Hufeisen

Es ist immer wieder die Frage, wie wir mit Ansagen im Gottesdienst umgehen 
und vor allem wie wir sie am besten sammeln. Seit einiger Zeit gibt es jeden 
Sonntag eine Präsentation mit den Terminen der nächsten Wochen und weiteren 
wichtigen Informationen für die Gemeinde. Wer einen Termin oder Infos für diese 
Präsentation hat, schickt diese bitte bis spätestens Freitag 10:00 Uhr an 
ansagen@elia-erlangen.de. 

Auch wenn der Moderator etwas ansagen soll, könnt ihr das vorher per E-Mail 
mitteilen. Es ist natürlich auch weiterhin möglich, dem Moderator sonntags vor 
dem Gottesdienst noch Infos zum Ansagen, mitzuteilen. Aber bitte habt Verständnis 
dafür, dass dies nur bis 9:50 Uhr möglich ist, damit sich der Moderator darauf  
einstellen kann und der Gottesdienst pünktlich starten kann. Vielen Dank!

Kontakt & Adressen

ELIA-Büro: Di. - Fr. 09.30-12.30 
Obere Karlstr. 29, 91054 Erlangen, 

Tel. 203 18, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de

Bankverbindung ELIA e.V.: 
Konto 9 004 227, 
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00
1. Vorsitzender: Gerhard Thumm
2. Vorsitzender: Reiner Dörr
 Schatzmeister: Florian Herbst

Jugendarbeit: Daniel Hufeisen, Tel. 
20 30 18 daniel.hufeisen@elia-
erlangen.de

Hauskreise: Peter Aschoff, Tel. 20 
30 18 

aschoff@alphakurs.de
Abenteuerland  Hilde Breuer, Tel. 

30 30 85
Lobpreisteam Joachim Aschoff, 

Tel. 30 29 09 joachim@aschoff-
net.de

ObdachlosenarbeitWuB´s: Karl 
Ostermeier, Tel. 97 65 56

Seelsorge: Krista Kloos, Tel. 
977734

Geburtstage

25.5. 	 Brigitte Schabert
26.5. 	 Michael St. Pierre
31.5. 	 Debora Gerlach
	 Anke Wiesinger

1.6. 	 Joachim Aschoff
2.6. 
 Günter Belnzner
6.6. 	 Sigrid Aschoff
8.6. 	 Birgit Benseler
9.6. 	 Peter Aschoff
15.6. 	 Susanne Bischoff
	 Brigitte Breuer
	 Heinz Willin-Fuhrmann
21.6. 
 Margit Gäbler
24.6. 	 Carsten Probol
27.6. 	 Regine Reuel-Grimm
28.6. 	 Guido Fuchs
	 Johannes Ostermeier
	 Ingo Wiesler
29.6. 	 Andrea Anrich
	 Birgit Meusel-Maximtschuk
30.6. 	 Helmut Bischoff

2.7. 	 Manuela Pohlke
8.7. 
 Reiner Dörr

Out-Sonntag am 5. Juli
Open Air im Röthelheimpark
Von Peter Aschoff

Am 5. Juli verlegen wir unseren Gottesdienst wieder nach draußen, auf  den 
Grünzug im Röthelheimpark (...was nicht bedeutet, dass nur Anwohner erwünscht 
sind!). Er wird kurzweilig und gestaltet sein und mit einem gemeinsamen Picknick 
enden. Am Wochenende zuvor werden wir beim Stadtteilfest dazu einladen. Wer 
sich an der Gestaltung beteiligen möchte, kann sich gern bei Hilde Breuer oder 
Peter Aschoff  melden. Flyer und kleine Plakate wird es auch in Kürze geben.

Gemeinsam beten - in Erlangen für die Welt
Thema: Verfolgte Christen weltweit
Von Peter Aschoff

Die gemeinsamen, stadtweiten Gebetsabende der Evangelischen Allianz haben 
in letzter Zeit thematische Schwerpunkte bekommen. Am 23. Juni findet ein Abend 
mit Peter Siemens (kein Witz…) von der Organisation „Open Doors“ statt, die sich 
besonders um die Unterstützung für verfolgte Christen weltweit bemüht. Wer 
Informationen aus erster Hand möchte und mit anderen gemeinsam beten will, ist 
hier an der richtigen Stelle - herzliche Einladung! Beginn ist 19.30 Uhr

mailto:ansagen@elia-erlangen.de
mailto:ansagen@elia-erlangen.de
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